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Die Ikone der menschlichen Freiheit
28. Dezember 2011

Die Entkirchlichung
9. Oktober 2009

Ein russischer Physiker beschreibt erstmals elektrische Entladungen während
der Herabkunft des Osterfeuers

17. Februar 2009
In der Arbeitsgruppe „Christentum und Wissenschaft“ auf der XVII. Weihnachts-Bildungskonferenz am Dien
wurden der Öffentlichkeit erstmals die Resultate eines wissenschaftlichen Experiments vorgestellt, das von russischen
Wissenschaftlern am Karsamstag des Jahres 2008 in der Kirche der Grablegung Christi in Jerusalem durch

Der  Leiter  des  Kurtschatow-Instituts  für  Atomenergie  und  Doktor  der  Physik,  Andrej  Wolkow,  hielt  einen  Vortrag  über  seinen  Versuch,  die
niederfrequenten langwelligen Radiowellen zu erfassen, die in der Jerusalemer Kirche während der alljährlichen Herabkunft des Segensfeuers auftreten.

Mit Hilfe einer eigens entwickelten Apparatur hat der Wissenschaftler im Verlauf der fast sechseinhalb Stunden dauernden Erwartung des Feuers in der
Kirche Messungen durchgeführt und diese in den folgenden Monaten ausgewertet.

A. Wolkow nennt den Unterschied zwischen den Werten vom Tag der Herabkunft des Feuers und denen vom Tag davor ein „absolutes Wunder“.
Außerdem führe „die Analyse des Spalts in der Säule direkt am Eingang in die Kirche tatsächlich zu der Annahme, dieser könne nur in Folge einer
elektrischen Entladung zustandegekommen sein“.

Selbiges äußerte nach A. Wolkow auch sein Kollege – der weltweit führende Experte auf dem Gebiet der Bruchmechanik Jewgenij Morosow.

A. Wolkow räumt ein, dass „vom wissenschaftlichen Standpunkt aus eine einzige Messung keine stichhaltigen Beweise liefern kann“, bekräftigt aber
gleichzeitig seine volle Verantwortung für die erhaltenen Resultate und ist bereit, diese zu veröffentlichen.

„Wenn Sie mich aber in meiner Eigenschaft als Wissenschaftler fragen, ob es [ein Wunder – d. Red.] stattgefunden hat oder nicht, würde ich antworten:
ich weiß es nicht“, fügte er hinzu.

Der Dozent der Russischen Orthodoxen Universität des hl. Johannes des Theologen sprach davon, dass A. Wolkow ein „Vorreiter der Wissenschaft sei,
indem er die in der Geschichte erste zuverlässige und verantwortungsvolle Messung des Segensfeuers durchführte“.

Das Segensfeuer erscheint schon seit vielen Jahrhunderten am Vortag des Orthodoxen Osterfestes auf dem Grab Christi in Jerusalem. Die orthodoxen
Christen sind überzeugt davon, dass das Wunder des Segensfeuers von der Wahrheit des Orthodoxen Glaubens zeugt, zumal es in der Geschichte kein
einziges Osterfest gegeben hat, zu welchem das heilige Feuer nicht auf dem Grab Christi erschienen wäre. Die Herabkunft des Feuers an sich, so
meinen die Gläubigen, widerlegt jegliche atheistische Anschauung.

Interfax-Religion

Weitere Nachrichten der Rubrik Religion und Wissenschaft
24.01.12 13:57 Die britischen Schulen bekommen keine staatliche Finanzierung, gesetzt den Fall, dass sie die Evolutionstheorie ablehnen

12.01.11 08:41 Metropolit Ilarion nahm an der interkonfessionellen Konferenz „Christentum vor der Herausforderung, die an das ‚Familieninstitut’ gestellt
worden ist“

12.05.10 10:40 Der Metropolit von Wolokolamsk Ilarion traf die Studenten und die Jugend von Moskau

4.05.10 11:38 Der Versuch die Zahl der Orthodoxen in Russland anhand einer Umfrage herauszufinden, weckte bei dem Patriarchen Kyrill Skeptizismus

8.04.10 10:19 Kann die Wissenschaft das Paradies erklären?

30.03.10 13:27 Die Wissenschaftler haben Beweise für Authentizität der Erzählung des Alten Testaments über die zehn Plagen Ägyptens gefunden

5.03.10 09:45 „’Die schwarzen Löcher’ hat Gott erschaffen“, so der Patriarch Kyrill

30.11.09 11:18 In Hamburg wurde der theologisch-katechetische Kursus für Laien feierlich eröffnet

6.10.09 09:46 Erzbischof Ilarion (Alfeew) eröffnet am 6. Oktober ein Seminar über die Grundlagen der Orthodoxie

28.09.09 15:00 Der Staat und der neue theologische Bildungsstandard

Andere Nachrichten
21.05.12 20:35  Igoumen von Kloster Iviron in Belgrad

21.05.12 20:30  SOK-Konzil spricht 42 Neumärtyrer heilig

17.05.12 23:51  Protest des Hl. Synods wegen der Verfolgung von Erzbischof Jovan von Ohrid

17.05.12 23:47  Justiz-Skandal im Makedonien: Orthodoxer Erzbischof zu zwei Jahren Haft verurteilt

12.05.12 16:10  D: „Türkei noch nicht reif für den Beitritt“

12.05.12 15:49  Kroatien: orthodoxe Mönche in feindseliger Umgebung

12.05.12 15:43  Wird Montenegro wieder Königreich? Metropolit ruft zur dreifachen Erneuerung des Landes

9.05.12 00:49  Makedonien-Krise: Vorsitzender der USA-Bischofskonferenz schreibt an Hilary Clinton

9.05.12 00:45  Vorsitzender der Roma-Partei bei Patriarch Irinej

7.05.12 20:21  Umfrage: Drei von vier Russen loben Arbeit der orthodoxen Kirche

Написать комментарий
Ihr Name *

Ihre Stadt

Ihre E-Mail *

Зарегистрированным пользователям

Log-in

Passwort

22. Mai 2012



Ein Interview mit Erzpriester Leonid
Tsypin über sein neulich veröffentlichtes
Buch „Das Geheimnis des
Hexamerons. All, Kosmos, Leben - drei
Tage der Schöpfung"
1. Februar 2010

Der geistliche Kampf in der modernen
Welt
8. Oktober 2009

Leserkommentare 
Kann die „wissenschaftliche Theologie" als
„intellektueller Nonsens" bezeichnet
werden? Eine Auseinandersetzung mit
Richard Dawkins
19.05.2012 Докинз кто ? Биолог. По его трудам
совершенно не видно, чтобы он имел
сколько-нибудь выдающиеся позн...
18.05.2012 Складывается впечатление что Вы
незнакомы не только с трудами Р. Докинза, но
и с этой статьей. Как В...

Braucht ein orthodoxer Christ Yoga?
8.05.2012 Не разу не видел бабушек идущих
причащаться, ругающих всех им мешающих.
И почему практикующий йогу (...
15.04.2012 А почему так? Идут достойные (не
йогини) бабушки причащаться, ругают всех им
мешающих чуть ли не неп...

"Радио Богослов": первая передача
17.04.2012 интересно, когда-то существовало
нечто подобное, но в молодежном сегменте,
т.с.: http://www.tn.rpod...
16.04.2012 На ловца и зверь бежит (все равно
думал вам написать). Сергей, я кстати с
ваших первых статей начал ...
16.04.2012 С нетерпением ждем передачу
"Религиография".
15.04.2012 С Великим Праздником
Воскресения Христова! Давно вас читаю, но
зарегистрировался только сейчас. Помо...
14.04.2012 Дорогие слушатели, просим не
судить строго: но будем рады конструктивным
замечаниям и предложениям.

Das schwächere Gefäß
17.04.2012 Опусти ум свой в сердце и молись.
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